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Schön, dass du da bist!

Dieses Buch ist für dich – und für viele andere Frauen, die ähnliche 
Fragen haben wie du.

Geld ist nicht alles, aber ohne Geld ist vieles schwerer. Gerade für 
Frauen. Obwohl wir heute so gut ausgebildet sind wie nie zuvor, 
verdienen wir im Schnitt weniger, arbeiten häufiger in Teilzeit und 
unterbrechen unsere Erwerbsbiografien öfter – meist aus familiären 
Gründen. Die Folge: geringere Renten, weniger Vermögen, mehr fi­
nanzielle Abhängigkeit.

Dieser Ratgeber will das ändern.

Ich habe ihn geschrieben, weil ich selbst erlebt habe, wie herausfor­
dernd es sein kann, sich in der Welt der Finanzen zurechtzufinden – 
besonders als Frau. In Gesprächen mit Freundinnen, Kolleginnen 
und Leserinnen wurde mir klar: Es fehlt nicht an Interesse, sondern 
oft an einem verständlichen Einstieg. An einem Ort, der nicht be­
lehrt, sondern begleitet. Genau das möchte ich dir mit diesem Rat­
geber bieten.

Dabei ist dieser Ratgeber nicht nur aus meiner Perspektive entstan­
den. In ihn sind die Erfahrungen, Fragen und Geschichten vieler 
Frauen eingeflossen – aus ganz unterschiedlichen Lebenssituationen. 
Ihre Stimmen haben den Inhalt geprägt und bereichert. Es ist ein 
Ratgeber von Frauen für Frauen.

Besonders freue ich mich über das einleitende Kapitel von Larissa 
Ginzinger und Dr. Leah Zimmerer. Die beiden forschen an der Uni­
versität Mannheim zu geschlechtsspezifischen Unterschieden an 
Kapitalmärkten – und sie schaffen es, spannende wissenschaftliche 
Erkenntnisse so verständlich und lebensnah zu erklären, dass du so­
fort Lust bekommst, dich mit deinen eigenen Finanzen auseinander­
zusetzen. Ihr Beitrag zeigt, warum finanzielle Eigenverantwortung 
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|  Schön, dass du da bist!

für Frauen so wichtig ist, was hinter Begriffen wie »Gender Pay Gap« 
und »Motherhood Penalty« steckt, wie Unterschiede in der Risiko­
aversion Investitionsentscheidungen prägen – und dass Frauen kei­
neswegs die schlechteren Investorinnen sind.

Du wirst beim Lesen ab und zu auf konkrete Firmennamen und An­
lageprodukte stoßen. Diese Beispiele sollen dir helfen, dir ein Bild zu 
machen und Möglichkeiten besser zu verstehen. Sie sind keine Emp­
fehlungen zum Kauf: Lass dich inspirieren, informiere dich – und 
triff deine eigenen Entscheidungen. Du kannst das.

Wenn du dich zum ersten Mal mit dem Thema Geldanlage beschäf­
tigst und dich fragst, wie du sinnvoll sparen, investieren oder vor­
sorgen kannst, dann findest du hier den Einstieg, den du brauchst. 
Ohne Fachchinesisch, ohne erhobenen Zeigefinger  – sondern auf 
Augenhöhe.

Denn Finanzen sind Frauensache. Nicht, weil wir es müssen, son­
dern weil wir es können! Und weil es sich lohnt: Für mehr Unab­
hängigkeit, mehr Sicherheit und mehr Freiheit, das Leben zu so zu 
gestalten, wie du es dir wünschst.

Vielleicht hast du bisher gezögert, dich mit Geldanlage zu beschäf­
tigen. Vielleicht dachtest du, das sei nur etwas für Profis oder Men­
schen mit viel Geld. Dieser Ratgeber wird dir zeigen: Du kannst das 
auch.

Viel Spaß beim Lesen – und noch mehr beim Umsetzen!

Herzlichst,

deine Maike Backhaus
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1	 Warum Finanzen Frauensache sind – 
und warum du das schaffst!
von Larissa Ginzinger und Dr. Leah Zimmerer

Hinweis: Eigentlich arbeiten wir nicht mit Literaturverzeichnissen – 
aber in diesem Bereich machen wir eine Ausnahme. Der Text enthält 
viele Forschungsergebnisse und Statistiken, die natürlich nachvoll­
ziehbar sein sollen. Deshalb findest du an einigen Stellen Hinweise 
auf die Quellen. Am Ende der Kapitel findest du dann jeweils das 
Literaturverzeichnis.

1.1	 Warum sollte Frau sich mit Geldanlage und 
Vermögensaufbau beschäftigen?

Dieses Kapitel erklärt dir, warum finanzielle Eigenverantwor-
tung so wichtig ist. Wir sprechen über den sogenannten Gender 
Pay Gap – also die Einkommenslücke zwischen Männern und 
Frauen –, darüber, welche Rolle die Motherhood Penalty – die 
finanziellen Nachteile für Frauen durch Familiengründung, 
Care-Arbeit und Teilzeit – in diesem Zusammenhang spielt, und 
darüber, warum es sich lohnt, möglichst früh mit dem Vermö-
gensaufbau zu beginnen.

In diesem Kapitel lernst du:
	� Der Gender Pay Gap – und weshalb er dich motivieren sollte, 

deine Finanzen in die Hand zu nehmen: Was der Gender Pay 
Gap ist und welche Folgen er für Einkommen, Vermögensauf-
bau und Rente hat.

	� Die Motherhood Penalty – Karriere, Kinder und die Folgen 
für das Einkommen: Wie Kinder, Teilzeit und Erwerbsunter-
brechungen die Erwerbstätigkeit von Frauen prägen und ihr 
Einkommen beeinflussen.

	� Finanzielle Eigenverantwortung beginnt heute: Warum der 
beste Zeitpunkt, Verantwortung für deine Finanzen zu überneh-
men, heute ist.
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|  Warum Finanzen Frauensache sind – und warum du das schaffst!1

Finanzielle Unabhängigkeit ist ein zentrales Fundament für ein 
selbstbestimmtes Leben. Doch die Realität zeigt: Frauen verdienen 
im Durchschnitt weniger als Männer, unterbrechen ihre Erwerbstä­
tigkeit häufiger für Kindererziehung oder Pflege und bauen dadurch 
weniger Vermögen auf und haben niedrigere Rentenansprüche.

Gerade deshalb gilt: Frauen sind gefordert, die Verantwortung für 
ihre Finanzen möglichst frühzeitig selbst in die Hand zu nehmen. 
Wer ohnehin weniger Einkommen erzielt, sollte nicht auch noch auf 
die Chancen von Kapitalerträgen verzichten und sein Geld sinnvoll 
für einen langfristigen Vermögensaufbau anlegen.

Dieses Kapitel zeigt dir, warum finanzielle Eigenverantwortung so 
wichtig ist – und warum der beste Zeitpunkt, deine Finanzen selbst 
in die Hand zu nehmen, heute ist.

In den folgenden Abschnitten schauen wir uns drei zentrale Themen 
an:

Wir beginnen mit dem Gender Pay Gap, also der durchschnittlichen 
Einkommenslücke zwischen Männern und Frauen. Du erfährst, wie 
groß diese Lücke in Deutschland und Europa ist, wie sie sich über 
die Zeit entwickelt hat und welche Folgen sie für dein Einkommen, 
deinen Vermögensaufbau und deine Rente hat.

Danach betrachten wir die sogenannte »Motherhood Penalty«. Sie 
beschreibt, wie Familiengründung, Care-Arbeit und Teilzeit die Er­
werbstätigkeit von Frauen verändern – und welche Konsequenzen 
das für Einkommen und Vermögensaufbau hat.

Zum Abschluss des Kapitels geht es darum, warum es sich lohnt, 
möglichst früh aktiv zu werden. Wir sprechen über den Zinseszins-
effekt – also darüber, dass dein Geld nicht nur Erträge erwirtschaf­
tet, sondern auch diese Erträge wiederum neue Erträge erzeugen. Je 
länger dein Geld für dich arbeitet, desto stärker wirkt dieser Effekt.
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Warum Finanzen Frauensache sind – und warum du das schaffst!  | 1

1.1.1	 Der Gender Pay Gap – und weshalb er dich 
motivieren sollte, deine Finanzen in die Hand zu 
nehmen

Der Gender Pay Gap bezeichnet die durchschnittliche prozentuale 
Lohnlücke zwischen Frauen und Männern. Auch wenn Frauen in 
Deutschland heute ähnlich gut oder sogar besser ausgebildet sind als 
Männer, verdienen sie im Schnitt weniger. Diese Einkommensdif­
ferenz ist nicht nur ein abstrakter statistischer Wert, sondern wirkt 
sich ganz konkret auf das Leben von Frauen aus – auf ihre finanzielle 
Unabhängigkeit, ihre Altersvorsorge und die Notwendigkeit ihres 
Vermögensaufbaus.

Unbereinigter und bereinigter Gender Pay Gap

Unterschieden wird zwischen dem unbereinigten und dem bereinig­
ten Gender Pay Gap (Blau & Kahn, 2000). Der unbereinigte Gen­
der Pay Gap vergleicht den durchschnittlichen Bruttostundenlohn 
von Frauen und Männern ohne weitere Anpassungen und zeigt, wie 
groß die Lohnlücke insgesamt ist. Der bereinigte Gender Pay Gap 
berücksichtigt dagegen Unterschiede in Ausbildung, Berufserfah­
rung, Arbeitszeit und Branche und erfasst so den Teil der Lohnun­
gleichheit, der nicht auf diese strukturellen Faktoren zurückgeführt 
werden kann. Er zeigt, wie groß die Lohnlücke bleibt, wenn Frauen 
und Männer mit vergleichbaren Voraussetzungen miteinander ver­
glichen werden (Blau & Kahn, 2000).

	! Was ist der Gender Pay Gap?

	� Unbereinigt: Wie viel verdienen Frauen im Durchschnitt pro 
Stunde im Vergleich zu Männern, ohne Unterschiede hin-
sichtlich Qualifikation, Berufserfahrung, Teilzeit/Vollzeit, 
Branche etc. zu berücksichtigen?

	� Bereinigt: Wie groß ist die Lohnlücke, wenn Frauen und Män-
ner mit vergleichbarer Ausbildung, Berufserfahrung, Arbeits-
zeit und Tätigkeit miteinander verglichen werden?
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Der Gender Pay Gap in Deutschland

Für Deutschland weist das Statistische Bundesamt für das Jahr 2024 
einen unbereinigten Gender Pay Gap von 16  % aus (Statistisches 
Bundesamt, 2025a). Das bedeutet: Frauen verdienten im Jahr 2024 
im Durchschnitt 16 % weniger pro Stunde als Männer. Der berei­
nigte Gender Pay Gap lag im selben Jahr bei 6 % (Statistisches Bun­
desamt, 2025b). Diese Differenz zeigt, dass auch bei gleicher Quali­
fikation, Tätigkeit und Erwerbsbiografie Einkommensunterschiede 
bestehen bleiben.

Der Equal Pay Day macht auf die geschlechtsspezifischen Verdienst­
unterschiede aufmerksam. Er markiert symbolisch den Tag, bis zu 
dem Frauen rechnerisch ohne Bezahlung arbeiten würden, während 
Männer seit Jahresbeginn bereits entlohnt werden. Im Jahr 2025 fiel 
der Equal Pay Day in Deutschland auf den 7. März, ausgehend von 
dem unbereinigten Gender Pay Gap von rund 16 % des Jahres 2024 
(Equal Pay Day, 2025; Landeszentrale für politische Bildung Baden-
Württemberg, 2025).

Der unbereinigte Gender Pay Gap erwies sich in Deutschland lange 
Zeit als sehr stabil: Zwischen 2006 und 2015 bewegte er sich nahezu 
unverändert zwischen 22 und 23 %. Erst ab 2016 zeigt sich ein deut­
licher Rückgang  – von 21  % im Jahr 2016 auf 16  % im Jahr 2024 
(Statistisches Bundesamt, 2025a). Der bereinigte Gender Pay Gap 
hat sich hingegen über die Zeit kaum verändert. Er lag 2006 bei 8 % 
und bewegt sich seither nahezu konstant zwischen 5 und 7 %, zuletzt 
bei 6 % im Jahr 2024 (Statistisches Bundesamt, 2025b).

Im europäischen Vergleich bildet Deutschland eines der Schlusslich­
ter: Mit rund 18 % hatte Deutschland im Jahr 2023 (neuere Daten 
liegen auf EU-Ebene noch nicht vor) einen der EU-weit höchsten 
Verdienstabstände pro Stunde zwischen Frauen und Männern und 
lag deutlich über dem EU-Durchschnitt von 12 % (Statistisches Bun­
desamt, 2025c; Eurostat, 2024).
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Vom Gender Pay Gap zum Gender Pension Gap

Die Auswirkungen des Gender Pay Gap enden nicht beim monat­
lichen Einkommen. Über den gesamten Lebensverlauf hinweg füh­
ren sie – neben anderen Faktoren wie etwa Erwerbsunterbrechun­
gen und Teilzeitphasen wegen Kindererziehung (vgl. Kapitel »Die 
Motherhood Penalty«)  – dazu, dass Frauen deutlich weniger Ver­
mögen aufbauen und im Alter geringere Rentenansprüche haben. 
Weniger Einkommen bedeutet weniger Rentenpunkte im deutschen 
Rentensystem, geringere betriebliche Altersvorsorge und häufig 
auch geringere private Vorsorgebeiträge. Der sogenannte Gender 
Pension Gap beschreibt die daraus resultierende Rentenlücke zwi­
schen Frauen und Männern. Hinzu kommt, dass Frauen in Deutsch­
land im Schnitt fast fünf Jahre länger leben als Männer (Statistisches 
Bundesamt, 2022) – der bis zum Renteneintritt gesparte Betrag muss 
also über einen längeren Zeitraum reichen bzw. höher sein.

	! Der Gender Pension Gap beschreibt die Rentenlücke zwischen 
Frauen und Männern. Er zeigt, wie sich geringere Einkommen, 
häufigere Erwerbsunterbrechungen, Teilzeitphasen und eine 
höhere Lebenserwartung von Frauen im Alter niederschlagen. 
Frauen erhalten dadurch durchschnittlich deutlich weniger 
Alterseinkommen als Männer – mit spürbaren Folgen für ihre 
finanzielle Sicherheit im Ruhestand.

In Deutschland betrug der Gender Pension Gap im Jahr 2024 rund 
26 % – Frauen erhielten also im Durchschnitt mehr als ein Viertel 
weniger Alterseinkommen als Männer (Statistisches Bundesamt, 
2025d). Damit lag Deutschland über dem Europäischen Durch­
schnitt von 24,5 % (Eurostat, 2025).

Die monetären Folgen des Gender Pension Gap sind erheblich und 
wirken sich auch auf die Armutsgefährdung aus: Im Jahr 2024 galten 
in Deutschland 21,6  % der Frauen ab 65  Jahren als armutsgefähr­
det; bei Männern lag die Quote bei 17,1 % (Statistisches Bundesamt, 
2025e).
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